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Wien , 19 . August 1940

Harmonieko11eg bei Anton Bruokner

Bruckners Theorieunterricht an der Wiener Universität wur¬
de von den wiesenschaftlichen Fachkreisen bisher wenig beach¬
tet , Es bestand sogar vielfach die Meinung , der große deutsche
Musiker sei ein schlechter Lehrer gewesen und sein theoreti¬
scher Musikunterricht wäre nicht sonderlich ernst zu nehmen.

Int Einvernehmen mit dem Kulturamt der Stadt Wien hat nun
der Leiter des Sonderreferates für Wiener Musikforschung , Univ.
Prof . Dr . Alfred Orel , ein Büchlein herausgegeben , das die erst¬
malige Veröffentliehung authentischen Materials zu den theore¬
tischen Ansichten Bruckners darstellt . Es handelt sich um das
Kollegheft eines Schülers Bruckners aus dem Jahre 1889 , das
die Darlegungen Bruckners zu Harmonielehre , Kontrapunkt usw,
enthält . Professor Orel versah diese AufZeichnungen mit auf¬
schlußreichen Erläuterungen , sodaß an Hand dieses Kollegheftes
ein interessanter Blick auf Bruckners Verhältnis als Künstler
zum Lehrgebäude der Musikwissenschaft ermöglicht wird.
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Â e Schriftleitungen Nicht zu veröffentliehen

Dieses Büchlein ist der erste Band einer im Einvernehmen
mit dem Kulturamt der Stadt Wien erscheinenden Schriftenreihe



Rath aus - Ko rres pond e nz Wieny 19 . August 1940

wiener I .usik -”Bücher "
e Riese Bändchen wenden Eeitrüge zun

Erkenntnis der Musikkultur unserer Stadt liefern . Sie sollen
dadurch von dem musikalischen Reichtum Wiens in Vergangenheit
und uegenwart Zeugnis ablegen , Iv . it der heutigen Rathaus —IOor—
respondenz geht den Wiener Schriftleifuhren je ein Exemplar
des Werkchens "Ein Harmoniekolleg bei Anton Bruckner ” zu . Wir
ersuchen um Besprechung des Büchleins,
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4000 Paar Socken für die Soldaten

Die Großmutterchen , ciie im städtischen Versorgungshaus
Baumgar len ihren Bebensabend verbringen , wollten auch etwas
füi unsere tapferen Soldaten tun . Sie griffen daher zu den
Stricknadeln und unter ihren fleißigen Händen entstanden 4000
Paar warmer , fester Socken für die Kämpfer unserer Heimat.
Eie Soldaten werden nun den lieben Spenderinnen auf ihre Weise
den Bank abstatten . Die Wehrmacht veranstaltet am Dienstag , den
20 . August zusammen mit der NS— Gemeinschaft " Kraft durch Preu-
Qe ” ein Gartenfest , das den Pfleglingen des Versorgungshauses
einige fröhliche Stunden vermitteln wird»
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50 j ährige Ehekamerad schaft '

Das Pest der goldenen Hochzeit feiert am 20 , August das
Wiener Ehepaar - Emil und Maria Helene Schatz , 9 . Bezirk , Platz
der Sudetendeutschen 10/52 ® Die Stadtverwaltung beglückwünscht
Sie zu diesem Ehrentag nach alter Tradition,
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